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VORWORT

Mit Weitblick in unsere Zukunft

Liebe Vereinsmitglieder,
Sehr geehrte Damen und Herren,

die letzten Wochen waren turbulent 
für den TSV Ingolstadt-Nord. Vie-
le Aktivitäten und Veranstaltungen 
wurden im TSV Ingolstadt-Nord 
durchgeführt und ausgetragen, 
aber auch negative Schlagzeilen 
wurden über den Jugendfussball  
beim TSV Ingolstadt-Nord berichtet. 
Auf diese Schlagzeilen haben wir 
reagiert und sind auch in die Öffent-
lichkeit gegangen. Der Donaukurier 
und das Ingolstädter Fernsehen ha-
ben über unsere Reaktion berichtet. 
Aber ich möchte auch mein Vorwort 
heute dazu nutzen über den Vorfall 
eine Stellung des Vereins abzuge-
ben. Gewalt und Rassismus gehö-
ren nicht auf den Sportplatz. Sport 
soll verbinden und dass nicht mit 
Fäusten oder Beleidigungen in je-
der Form. Zu uns kommen Jugend-
liche, die bereits von Zuhause, bei 
den Freunden oder auf den Schul-
hof mit Gewalt aufwachsen und Ziel 

ist und war es auch immer, die Ju-
gendlichen auf den Weg zu bringen 
und aufzuzeigen, dass es im Leben 
anders gehen muss. Auch unsere 
Trainer und Betreuer sind neben 
den sportlichen Inhalten mit sozial-
pädagogischen Herausforderungen 
konfrontiert. Nun hört man zu oft 
den Satz, der Verein muss hier was 
tun. Leider hört man solche Sätze 
häufig von Personen, die aktuell mit 
dem Vereinsgeschehen nicht mehr 
vertraut sind. Es ist nicht so, dass 
wir unsere Türe öffnen und Trainer 
und Betreuer uns das Haus einlau-
fen. Ganz im Gegenteil, wir bezah-
len Jugendtrainer und Betreuer mit 
einer Aufwandsentschädigung um 
überhaupt Personen für diese Auf-
gabe zu motivieren. Ein Verein mit 4 
Euro Mitgliedsbeitrag für Kinder wird 
es sich nicht leisten können Trainer 
mit Summen wie z.B. monatlich 300 
Euro zu vergüten. Genau diejeni-
gen, die sich jetzt zu Wort melden, 
können gerne kommen und sich am 
Vereinsleben beteiligen und nicht in 
der Vergangenheit leben, sondern 
alle Gesichtspunkte miteinfließen 
lassen was Vereine im Jahr 2015 
stemmen müssen. Ich sage nur 
Stichwörter wie z.B. Ganztagsschu-
len, G8, soziale Brennpunkte, ALG 
2, Asylsuchende im Sportbetrieb 
aufzunehmen, keine Eltern vor Ort, 
die Kinder werden teilweise bei uns 
abgegeben und wieder abgeholt, 
manche Eltern haben wir noch nie 
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gesehen. Das sind Dinge die auch 
unsere langjährigen aktiven Mit-
glieder anders als vor 20 Jahren so 
bewerten und nicht vergleichbar mit 
der Vergangenheit aufwiegen. 
Reden kann jeder, aber Dinge an-
zupacken und mitzuwirken, das 
passiert selten. Jeder kann Mitglied 
werden, wenn er es noch nicht ist, 
kann an den Abteilungsversamm-
lungen teilnehmen und gerne sei-
ne Ideen selbst mit umsetzen. Von 
der Außenlinie Kommentare einzu-
schmeißen ist natürlich einfacher, 
aber der Verein tut was. Seit 1. April 
haben wir einen Projektleiter für die 
Jugendarbeit im Bereich Fußball in 
das TEAM aufgenommen. Patrick 
Schäffer übernimmt für drei Monate 
diese Aufgabe und wird bestehende 
Strukturen überprüfen. Er wird zu-
sammen mit den Konfliktmanager 
des bayerischen Fußballverbandes 
„Anti-Gewalt-Kurse“ im Training 
miteinbauen und viele Dinge auf 
den Prüfstand stellen. Der Vizeprä-
sident vom Bayerischen Fußball-
verband hat uns seine Bereitschaft 
für die Unterstützung Vorort ausge-
sprochen. Die Jugendspiele die nun 
im Fokus waren, werden wir in den 
nächsten Wochen mit verschiede-
nen Personen beaufsichtigen, um 
mögliche Konflikte Vorort unpartei-
isch zu bewerten. 
Diese Situation wird sich nur be-
reinigen, wenn alle mitanpacken. 
Sonntagsreden sind wichtig, aber 
umso wichtiges ist es Menschen 

und Mitglieder zu haben, die aktiv 
anpacken und nicht nur theore-
tisch wissen wie es besser geht. 
Besser gesagt, ein Verein braucht 
Menschen auf die er sich verlassen 
kann.  

Das waren die unschönen Dinge, 
umso schöner soll der 5. Juli wer-
den. Am Sonntag, den 5. Juli von 
14 Uhr bis 18 Uhr findet ein Tag der 
offenen Tür im TSV Ingolstadt-Nord 
statt. Über 25 Stationen werden an 
diesem Tag eingebaut. Sport und 
Spaß mit anschließenden gemütli-
chen Teil soll an diesem Tag im Mit-
telpunkt stehen. Die Einladung zu 
diesem Tag der offenen Tür befindet 
sich auch in dieser Ausgabe. Erwäh-
nenswert ist auch die Jahreshaupt-
versammlung am 25. Juni. In dieser 
Versammlung werden wir das ver-
gangene Jahr sowie das Jahr 2015 
betrachten, sowie die Haushaltsla-
ge besprechen. Wir hoffen auf eine 
Vielzahl von Teilnehmern auf unse-
rer Jahreshauptversammlung, aber 
auch am Tag der offenen Tür freuen 
wir uns, euch begrüßen zu dürfen

Christian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender
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Sport-
restaurant
ingolstadt / nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen räumen.
Für jeden anlaß die passenden räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
nähe autobahnausfahrt Ingolstadt-nord

Fam. domino
Wirffelstraße 25· 85055 ingolstadt
telefon (08 41) 5 47 57
ruhetag: Montag · dienstag ab 15 uhr geöffnet.

Redaktionsschluss
für Heft 4/2010: 24. oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

die Geschäftsstelle ist
jeden dienstag von 14.00 – 18.00 uhr und
 Mittwoch von 14.00 – 17.00 uhr geöffnet!

Frau johanna Beier sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen in dieser Zeit für Fragen an den Verein zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: www.tsv-ingolstadt-nord.de

10-3386_TSV.indd   6 05.08.10   08:25

für Heft 3/2015:  12. Juli 2015
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist  
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und   

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands  
stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: Tel.: 0841 / 545 57
www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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TSV Der TSV Ingolstadt-Nord auf der 
Nacht des Sports

Am 15. April fand im Stadttheater 
Ingolstadt die Nacht des Sports, 
veranstaltet von der IZ Regional 
und dem Amt für Sport und Freizeit, 
statt.
Vom TSV Ingolstadt-Nord waren 
Gewichtheberin Bianca Seitz (Ju-
gend) und Geschäftsführerin Ra-
phaela Kummer (Aktive) zur Wahl 
zur Sportlerin des Jahres 2014 in 

Ihrer Kategorie nominiert.
Leider hat es nicht für einen „Sto-
ckerlplatz“ gereicht, war doch die 
Konkurrenz mit Profisportlern und 
Sportlern aus Großvereinen sehr 
stark.
Dennoch war es eine Ehre für die 
zwei, nominiert worden zu sein und 
in diesem Zusammenhang ein Teil 
der Nacht des Sports zu sein.

Der TSV Ingolstadt-Nord auf der Nacht des Sports:
v.l. Peter Kucharski (Sportkoordinatior), Raphaela Kummer (Geschäftsführerin), 

Bianca Seitz (Gewichtheben), Christian De Lapuente (Vorstandsvorsitzender), Klaus 
Seitz (Abteilungsleiter Gewichtheben)



 

   
   
   

TSV Ingolstadt-Nord 
1897/1913 e.V. 
Wirffelstraße 25 
D-85055 Ingolstadt 
Tel.: +49 (0) 841 54557 
Fax: +49 (0) 841 58757 
E-Mail: tsv-nord@t-online.de 
www.tsv-ingolstadt-nord.de 

TSV TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V. • Wirffelstr. 25 • D-85055 Ingolstadt 

 

Registergericht: Amtsgericht Ingolstadt 
Registernummer: Band 3 Seite 6 VR33 
USt-Id: 124 / 111 / 01191 
 

Sparkasse Ingolstadt 
DE97 7215 0000 0000 3710 70 
BYLADEMING 

Vorstandsvorsitzender 
Christian De Lapuente 
Mobil: +49 (0)151 21 76 59 28 * vorstand@tsv-nord.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
 
gemäß § 8 der Satzung ergeht hiermit die Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung). 
 

Donnerstag, 25. Juni 2015 
19.00 Uhr 

Vereinsgaststätte 
Tagesordnung: 
 

1.   Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden 
2.   Grußworte 
3.   Bericht des Vorstandes 
4.   Kassenbericht 2014 
5.   Haushalt 2015 
6.   Bericht der Kassenrevisoren 
7.   Aussprache zu den Berichten 
8.   Entlastung des Vorstandes  
9.   Anträge 
10.   Verschiedenes 

 

 

 
Christian De Lapuente 
Vorstandsvorsitzender 

An alle 
Mitglieder 
 
 

Ingolstadt, 04.05.2015 
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ÄLTESTENRAT

Stadiontour
 
Zu Gast im AUDI Sportpark: Der 
Ältestenrat und Freunde des TSV 
Ingolstadt Nord´s waren zu Gast 
im Stadion des FCI. Ein interessan-
ter Rundgang zeigte alles rund um 

das Stadion. Die Besucher hatten 
viel Spaß und wurden durch Räum-
lichkeiten geführt, die der „norma-
le“ Stadionbesucher so nicht sehen 
kann. 

an
 kommen

an
 kommen

an
 kommen

Auf dem Weg zur Arbeit erst 
nochmal entspannt ausschlafen? 
Unser Jobticket machts möglich. 
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Deutschland Artistique-Billard Cup 
2015.1 - Walter Bax (B) distanziert 
die Konkurrenz

Mit einem überzeugenden Start-Ziel-
Sieg hat der Belgier Walter Bax den 
ersten Platz des Deutschland Artis-
tique-Billard Cup 2015.1 beim TSV 
Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V. ge-
holt.
In dem Turnier spielte jeder der 
24 Teilnehmer, die aus 6 Nationen 
kamen, 80 der 100 Figuren des 
internationalen Artistique-Billard-
Programmes. Das bedeutete ein 
Mammutprogramm für die Sportler, 
denn der Spielbetrieb zog sich über 
30 Stunden von Freitagnachmittag 
bis Sonntagabend.
Den hohen sportlichen Stellenwert 
der Veranstaltung unterstrich die Teil-
nahme von 11 Sportlern, die am ers-
ten Mai-Wochenende in Brandenburg 
bei der Europameisterschaft starten 
werden.
Nach der Turniereröffnung durch den 
Schirmherrn, den Leiter des Ingol-
städter Sportamtes, Martin Diepold 
und den Vorsitzenden des TSV Ingol-
stadt-Nord, Christian De Lapuente, 
legten auch gleich die ersten beiden 
Gruppen los.
Die 24 Teilnehmer waren in 6 Grup-
pen zu je Vier aufgeteilt und spielten 
jeweils 20 Figuren am Stück.

In Gruppe A beobachteten sich die 
Top-Spieler Thomas Ahrens und Eric 
Daelman an Tisch 1 mit Walter Bax 
und Baris Cin an Tisch 2 in Gruppe B 
quasi im Fernduell. Und obwohl alle 
Turnierteilnehmer die gleichen Figu-
ren spielten, zeigte sich schnell, dass 
die direkte Konkurrenz anspornt. Die-
se Vier waren von Anfang bis Ende 
an der Spitze der Rangliste zu finden. 
Lediglich der amtierende Europa-
meister Daelman (B) fiel im Verlauf 
des Turnieres zurück und musste 
sich am Ende mit Rang 6 begnügen. 
Die von ihm erreichten 55,5 % der 
möglichen Punkte sind zwar immer 
noch internationale Klasse, werden 
ihm aber nicht zur Titelverteidigung 
in 5 Wochen in Brandenburg reichen.
Dazu bräuchte es schon eine Leis-
tung wie die von Walter Bax, der mit 
knapp 70% am Ende deutlich vor 
Thomas Ahrens, Baris Cin und Franz 
Heigl siegte. Als Faustregel gilt, dass 
60% der möglichen Punkte ausrei-
chen, um international in die Top16 
zu kommen. Für einen Titel müssen 
es dann schon mehr als 70% werden. 
Bax hat also eine Marke gesetzt, die 
dem restlichen Feld den Trainings-
plan für die verbleibenden Wochen 
vorgegeben hat.
Bemerkenswert am Turnier war die 
starke Leistung des Wieners Andre-
as Horvath, der nach 25 Jahren Pau-
se wieder ein internationales Turnier 
spielte. Als aktueller österreichischer 
Staatsmeister nimmt er ebenfalls an 
der EM teil.
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Die Sieger des Turnieres, umrahmt vom Schirmherrn und dem Vereinsvorsitzenden
(v.l.n.r Schirmherr Martin Diepold, Baris Cin (3.), Walter Bax (1.), Thomas Ahrens (2.), 

Franz Heigl (4.), TSV Ingolstadt-Nord-Vorsitzender Christian De Lapuente

Deutschland
Artistique-Cup

TSV Ingolstadt-Nord
27.03. - 29.03.2015
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Am meisten beeindruckt dürfte aber 
die Leistung des Belgiers Johan Gri-
mon haben. Trotz seines immensen 
Handicaps als Rollstuhlfahrer gelingt 
es ihm mittlerweile auch Kopfstöße 
zu lösen und sich mit knapp 40% im 
Mittelfeld zu platzieren.
Am Sonntagabend beschloss die 
Siegerehrung durch Schirmherrn 
Diepold und Vereinsvorsitzenden 
De Lapuente das Turnier verbunden 
mit dem Versprechen, sich in 2 Jah-
ren wieder im Billardsaal des TSV 
Ingolstadt-Nord, der TSV-Lounge, zu 
treffen.

Neuwahlen in der Abteilung

Nach über einem Jahrzehnt im Amt 
zieht sich Christian Gampfer als Ab-
teilungsleiter der Billardabteilung nun 
zurück und übergibt Anton Treittinger 
das Zepter. Christian de Lapuente 
bedankte sich für die lange Zeit im 
Amt mit einem kleinen Präsent. Anton 
Treittinger, der leidenschaftlich gern 
Pool spielet ist seit knapp 3 Jahren 
im Verein und in der Abteilung Billard. 
Nach einstimmiger Wahl wird er für 
die nächsten zwei Jahre die Abteilung 
vertreten. Den stellv. Abteilungsleiter 
und Schriftführer macht weiterhin Ha-
rald Dräger, Jugend- und Sportwart 
bleibt Franz Gmelch.

v.l.n.r.: Harald Dräger, Anton Treittinger, Christian Gampfer, Christian de Lapuente
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Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG  
Moosmüllerweg 9  •  85055 Ingolstadt  •  Tel.: 0841 9812404-0 
info@oblinger-recycling.de  •  www.oblinger-recycling.de 

• Containerdienst  
• Bauschuttentsorgung
• Schrott- & Metallverwertung
...und vieles mehr! Wir beraten Sie gerne!
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TSV Ingolstadt erfolgreich beim 
Fürther Hallencup 

Nürnberg (RY) Die SG Nürnberg-Fürth 
1883 lud am 23.02.2015 acht Mann-
schaften aus dem Regierungsbezirk 
Franken, Oberpfalz sowie aus Oberbay-
ern zu ihren hochkarätigen Hallencup 
ein.
Angetreten sind SG Nürnberg-Fürth 
1883 (Kreisliga), TSV Johannis Nürn-
berg II (Kreisliga), SV Memmelsdorf 
(BOL), JFG Schnaittachtal (Kreisliga) 
und der TSV Ingolstadt-Nord (Kreis-
gruppe) in der Gruppe B, während in 
der Gruppe A der TSV Johannis Nürn-
berg I 1883 (Kreisliga), SC Germania 
Nürnberg (Kreisklasse), ASV Neumarkt 
(BOL), JFG Kickers Labertal (Kreisli-
ga) und die SpVgg Roth (Kreisgruppe)  
antraten.
In der Vorrunde kam das Team aus In-
golstadt anfangs nicht richtig in Spiel, 
jedoch steigerten sie ihre Leistung von 
Spiel zu Spiel. Im letzten Vorrunden-
spiel präsentierten sich die Jungs der-
maßen überragend, dass die Mannschaft 
des TSV Ingolstadt den Zuschauern auf 
der Tribüne ein unvergessliches und pa-
ckendes Spitzenspiel präsentieren.
Leider reichte es in der Vorrunden-Plat-
zierung für das Team aus Ingolstadt nur 
zum zweiten Platz. Die „Roten Teufel“ 
aus Mammelsdorf spielen eine fehler-

freie Vorrunde und erzielten damit den 
ersten Platz. 
In der anderen Gruppe erreichte die 
TSV Johannis Nürnberg 1883-I den ers-
ten Platz, gefolgt von der SC Germania 
Nürnberg.
Nachdem es bei diesem Turnier keine 
Halbfinalspiele gab, traten nur die Grup-
pensieger und die Gruppenzweiten ge-
geneinander an. 
Was dann, das Team des TSV Ingolstadt-
Nord, beim Entscheidungsspiel auf dem 
Parkett ablieferten war sensationell. Das 
Team aus der Schanz schaffe es, im ge-
samten Turnierverlauf nur ein Gegentor 
zu erhalten. Sie beeindruckten nicht nur 
die eigenen mitgereisten Zuschauer, 
sondern bestachen mit ihrer kämpferi-
schen und taktischen Spielwiese, dass 
sehr gut besuchte Hallenpublikum. 
Das Finalspiel um Platz 1 bestritten der 
TSV Johannis Nürnberg gegen den SV 
Memmelsdorf. Die Jungs aus Mem-
melsdorf ließen auch im Finale keine 
Zweifel über ihre Erstklassigkeit auf-
kommen und entschieden das Finalspiel 
für sich mit einem 2:1. 
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TSV Ingolstadt-Nord geladen beim 
Wintertunier des TSV Moosach/
München

München (GR) Am 15.02.2015 fanden 
in München, die U13-Hallenturniertage 
des SV Moosach-Hartmannshofen statt. 
Acht Mannschaften, aufgeteilt in zwei 
Gruppen, standen sich an diesem Tag 
gegenüber.
Aus Ingolstadt trat das Team des TSV 
Ingolstadt-Nord an, um den aus der Re-
gion München geladenen Gästen Paroli 
zu bieten.
In der Vorrunde gelang es den Schan-
zern sich den zweiten Platz hinter den 
den SV Aubing zu sichern. Die Spieler 
aus Ingolstadt schafften es an diesem 
Tag nicht, trotz ihres sehr guten kämp-
ferischen Einsatzes, ihre Torchancen zu 
verwerten.  
Im Halbfinale erging es den Ingolstäd-
tern nicht viel besser. Der Ball wollte 
an diesem Tag einfach nicht über die 
Torlinie und so kam es wie es kommen 
musste, die Kids aus Ingolstadt verloren 
das Halbfinale gegen den FC Fasanerie-
Nord.

Im Spiel um den dritten und vierten 
Platz standen sich am Ende die DJK 
München Pasing und der TSV Ingol-
stadt gegenüber. In einem spannenden 
und ausgeglichenen Spiel erlangte kei-
ne der beiden Mannschaften in der re-
gulären Spielzeit einen Siegestreffer. 
Das Turnier, dass nach den Futsal-Re-
geln gespielt wurde, musste durch das 
„GOLDEN GOAL“ entschieden wer-
den. Die Mannschaft, die das erste Tor 
in der Nachspielzeit erzielt, geht als Ge-
winner vom Platz.
Dem Team der DJK München Pasing 
gelang es, in den letzten Sekunden der 
Nachspielzeit, durch eine schön heraus 
gespielte Kombination das „GOLDEN 
GOAL“ zu erzielen und den TSV Ingol-
stadt auf Platz 4 zu verweisen. 
Im Finale um Platz 1. standen sich der 
FC Fasanerie-Nord und der SV Aubing 
gegenüber. Auch diese Partie musste 
nach der regulären Spielzeit durch ein 
„GOLDEN GOAL“ entschieden wer-
den. Die Mannschaft des SV Aubing 
spielte das letzte Spiel des Turniers sou-
verän herunter und erzielte am Ende das 
gewinnbringende Siegestor.
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Finale der Hallenturniersaison 
2014/15 
D-Junioren des TSV Ingolstadt-
Nord sicherten sich 1. Platz

Ingolstadt (RG) Am 07./08.03.2014 
fanden in der Bezirkssportanlage 
Nord des TSV Ingolstadt die diesjäh-
rigen letzten  Hallenturniertage für die 
Saison 2014/2015 in den verschie-
denen Jugendklassen statt. In dieser 
Fußballveranstaltung konnten noch-
mals alle geladenen Mannschaften 
ihr Können unter Beweis stellen. An 
den gut besuchten Turniertagen, war 
keiner der Mannschaften, die lange 
und harte Turniersaison der vergan-
genen Wochen und Monate anzuer-
kennen. Es wurden bei allen Spielen 
gefightet, um am Ende den Sieg mit 
nach Hause nehmen zu können.

Den Turnierstart läuteten die F-Ju-
gend ein. Bereits in diesem jungen 
Altersbereich nahmen zehn Mann-
schaften, die meist langen Fahrwege 
bis aus München auf sich.
Angetreten sind der FC Alte Heide-
München-I, SC Fürstenfeldbruck, 
TSV Ingolstadt-Nord, TSV Etting und 
der VFR Neuburg in der Gruppe A, 
während in der Gruppe B der DJK 
Ingolstadt, FC Phönix München, SC 
Lochhausen, FC Alte Haide-Mün-
chen-II und der SV Karlshuld antra-
ten. 
In der Vorrunde lies der SC Fürs-
tenfeldbruck in der Gruppe A keine 
Zweifel über seine Erstklassigkeit 
aufkommen und durchschritt dieses 

selbstsicher ohne einen Punktver-
lust vor dem VFR Neuburg. Parallel 
zeigte die Mannschaft des SV Karls-
huld vor dem SC Lochhausen in der 
Gruppe B ein ähnliches Bild, der SV 
Karlshuld ging dort als Gruppenerster 
in das Halbfinale.
                                        
In den Halbfinalen konnte sich das 
Team aus Fürstenfeldbruck und 
aus Neuburg den Sieg sichern. Das 
anschließende Finale gewann die 
Mannschaft des SC Fürstenfeld-
bruck. Das Team aus Neuburg er-
reichte den zweiten Platz. Die Gast-
geber des TSV Ingolstadt-Nord, die 
gegen den FC Alte Haide-München 
im Platzierungsspiel um den 7. Platz 
antraten, mussten nach einem Un-
entschieden in der regulären Spiel-
zeit, dies im 7-Meter schießen ent-
scheiden. Die Schanzer zeigen hier 
Nervenstärke und konnten am Ende 
den Sieg für sich verbuchen und den 
FC Alte-Haide auf Platz 8 verdrängen

Die D-Junioren des TSV Ingolstadt 
in der Altersgruppe U13 empfingen 
am Nachmittag Ihre weit angereis-
ten Gäste von der JFG Neumarkt, 
SC Freimann München. Von den In-
golstädter Vereinen nahmen der SV 
Haunwöhr, FC Gerolfing, sowie zwei 
Mannschaften vom TSV Ingolstadt-
Nord teil. 
Gespielt wurde jeder gegen jeden 
ohne Finalspiele. 
In einem absolut fairen und kämpfe-
rischen Turnierverlauf, zeigten alle 
Mannschaften ihre Kompetenz auf 
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dem Spielfeld. In der Spielzeit von je-
weils 1 x 10 Minuten je Match, wurden 
die Zuschauer meist bis zum Abpfiff in 
Atem gehalten. 
Die Mannschaft, des TSV Ingolstadt-
Nord wurde für dieses Turnier in zwei 
Mannschaften geteilt, um allen Spie-
lern die Teilnahme  zu ermöglichen. 
Das Team TSV Ingolstadt-Nord II, 
durchlief das Turnier souverän und 
sicherte sich somit den 1. Platz. Das 
Team des FC Gerolfing erreichte einen 
sehr guten zweiten Platz und lies die 
Mannschaft von der JFG Neumarkt 
auf den 3. Platz hinter sich. Der SV 
Haunwöhr erreichte den vierten Platz 
und das andere Team vom TSV Ingol-
stadt-Nord I belegte den 5. Platz. Der 
weitgereiste SC Freimann München 
landete auf dem 6. Platz.
                                                                                          

Die E-Junioren bis U11 traten am 
folgenden Tag ihren Wettkämpfe an. 
Zehn Mannschaften spielten um den 
Gesamtsieg. 
Die angereisten Mannschaften wur-
den in zwei Gruppen aufgeteilt und 
deren Spielzeit betrug 1 x 8 Minuten. 
In der Gruppe A traten der TSV 
Ingolstadt-Nord I, TSV Gerberau, 
TSV Etting, SC Weißling und der FC 
Hepberg gegeneinander an. Für die 
Gruppe B standen sich gegenüber, 
der DJK Ingolstadt, FC Königsbrunn, 
TSV Ingolstadt-Nord II, MTV Ingol-
stadt sowie der SV Haunwöhr. 
In den Vorrundenspielen überzeugte 
an diesem Tag die Mannschaft des 
FC Königsbrunn und der SC Weißling 
und zogen somit in die Finalspiele als 
Gruppenerster ein. Der SC Gerberau 
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und der MTV Ingolstadt erlangten je-
weils den zweiten Platz. 
In den darauf folgenden Platzierungs-
spiele um Platz 9. konnte sich der FC 
Hepberg gegenüber dem SV Haun-
wöhr durchsetzen und diesen auf den 
10. Rang verweisen. Spannend war 
die Partie des TSV Ingolstadt-Nord I 
und TSV Ingolstadt-Nord II, die um 
den Platz 7 kämpften. Die Jungs bei-
der Teams aus der Bezirkssportanla-
ge gaben an diesem Tage alles, so 
blieb es nach der regulären Spielzeit 
bei einem Unentschieden. Der Sieger 
musste bei einem 7-Meter schießen 
ermittelt werden. Mit nur einem Tor 
Vorsprung gewann das Team TSV In-
golstadt-Nord I und verdrängte Team 
II auf den achten Platz. 
Das Platzierungsspiel um Platz 5 und 

6 gewann der TSV Etting vor dem 
DJK Ingolstadt mit 1:0.  
In den Finalspielen um die Plätze 3 
kämpfte der MTV Ingolstadt gegen 
SC Gerberau, bei dem der MTV am 
Ende den vierten Platz erreichte. Der 
FC Königsbrunn lies sich gegen den 
SC Weißlich den Gesamtsieg nicht 
mehr nehmen.

Die Hallenturniertage in der Bezirks-
sportanlage Nord waren geprägt von 
freundschaftlichen, kämpferischen 
und fairen Spielen der teilnehmenden 
Mannschaften. Das zeigte sich u.a. 
daran, dass die beiwohnenden Sani-
täter, sich voll auf die Spiele konzen-
trieren durften und keine größeren 
Blessuren behandeln mussten.  



Neuer Fußballtrainer ab der neu-
en Saison!

Ab 1. Juli 2015 beginnt Patrick 
Schäffer als Spielertrainer für die 1. 
Herrenmannschaft und trainiert die 
1. und 2. Herrenmannschaft. 
Der 28-Jährige bereitet sich für die 
neue Aufgabe vor und hat bis zum 
1. Juli verschiedene Aufgaben in 
der Fußballabteilung übernommen 
um den Verein näher kennenzuler-
nen aber auch strukturelle Verän-
derungen im Bereich der Fußballju-
gend aufzuzeigen. 
Der momentane Trainer Roland 

Danhauser war über vier Jahre bei 
uns tätig. Der TSV Ingolstadt-Nord 
hatte 2011 eine Mannschaftsgrö-
ße von 13 Spielern, jetzt haben wir 
eine erste, zweite und dritte Her-
renmannschaft mit einen Kader von 
60 Spielern, dazu hat überwiegend 
für die erste und zweite Mannschaft 
Roland Danhauser beigetragen. 
Die klaren Strukturen tragen seine 
Handschrift, und auch der Ehrgeiz 
den Abstieg zu verhindern zeigt 
sein kämpfen bis zu Letzt. 
Wir sagen Danke Roland, aber wir 
werden Roland nicht verlieren, son-
dern für eine neue Führungsaufga-
be und als Übungsleiter wird er den 
TSV Ingolstadt-Nord weiterhin un-
terstützen. Mehr dazu in der nächs-
ten Ausgabe!  

v.l.n.r.: Alexander Gelbling (Abteilungsleiter), Patrick Schäffer (Trainer ab 1. Juli), 
Christian De Lapuente (Vorstandsvorsitzender)
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Gewichtheben

Erfolgreicher Auftakt zur Bayeri-
schen Mastersrunde für Schanzer 
Gewichtheber

Nach dem ersten Wettkampftag am 
31.01.15 der Bayerischen Masters 
liegt der TSV Ingolstadt-Nord klar in 
Führung.
Beim Wettkampf in Burgau zeigten 
die Schanzer wieder hervorragende 
Leistungen und gewannen verdient 
mit 1225,89 Punkten gegen Team 
Schwaben (1109,71 Punkte).
Bester Heber des Abends war Dr. Le-
opold Dirsch,Jahrgang 1953 mit ei-
nem Körpergewicht von       66,5 kg 
der mit 75 kg im Reißen und 92 kg im 
Stoßen 359,24 Sinclairpunkte erziel-
te. Auch Viktor Gessel und Gerhard 
Ossiander konnten mit jeweils  300 
Sinclairpunkten an ihre bisherigen 
Leistungen anknüpfen.
Erwähnenswert ist auch das sehr 
gute Ergebnis von Nikolei Kosoris, 
der mit sechs gültigen Versuchen 65 
kg im Reißen und 85 kg im Stoßen 
266  Sinclairpunkte erzielte.
Beim Team Schwaben erbrachte 
Schamsadin Panachow die besten 
Leistungen: Er schaffte mit 5 gültigen 
Versuchen 100 kg im Reißen und 120 
kg im Stoßen und erzielte so 313,72 
Sinclairpunkte.
In der Gesamtwertung belegt der 

TSV Ingolstadt nun den ersten Platz 
vor dem TSG Augsburg (1165,14 
Punkte) und dem AC 82 Schweinfurt 
(1162,51 Punkte). Auf Platz 4 und 5 
folgen der 1. AC Bayreuth und der 
ASV Neu Ulm. Team Schwaben be-
legt Platz 6. 
Die Schanzer freuen sich nun auf 
die Rückrunde am 28.02.15, bei der 
sie den 1. AC Bayreuth und den AC 
82 Schweinfurt im TSV Ingolstadt 
Nord empfangen werden. Wett-
kampfbeginn ist um 18:00.

Mastersrunde 2015: TSV Ingol-
stadt Nord wird Vizemeister

Auch am 2. Wettkampf-
tag(28.02.2015) der Mastersrunde 
in Ingolstadt setzte sich der TSV In-
golstadt Nord erfolgreich gegen sei-
ne beiden Gegner 1. AC Bayreuth 
und den AC 82 Schweinfurt durch.
Bei den Schanzern gingen Rudi 
Riegler, Dr. Leopold Dirsch, Hans-
Ulrich Jacobi und Gerhard Ossian-
der an den Start.
Es wurde ein spannender Abend. 
Während nach dem Reißen der TSV 
Ingolstadt Nord klar in Führung lag, 
holte der 1. AC Bayreuth im Stoßen 
noch kräftig auf. Dennoch mussten 
sich die beiden Konkurrenten dem 
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Gastgeber am Ende geschlagen 
geben.
Mit Abstand bester Heber des 
Abends war wieder Dr. Leopold 
Dirsch (Jahrgang 1953), der mit 
383,48 Sinclairpunkten (80 kg im 
Reißen und 95 kg im Stoßen) seine 
Leistung vom 31.01. noch übertraf.
Als ältester Heber erzielte Hans-Ul-
rich Jakobi (Jahrgang 1934) in sei-
nem 3. Wettkampf mit 29 kg Reiß-
leistung und 35 kg Stoßleistung 
respektable 229,28 Sinclairpunkte 
und konnte damit gut mit den Leis-
tungen seiner Konkurrenten mithal-
ten.
Auch Gerhard Ossiander und Rudi 
Riegler, der verletzungsbedingt län-
gere Zeit pausieren musste, konn-

ten an ihre früheren Leistungen an-
knüpfen.
Beim 1. AC Bayreuth ist die sehr gute 
Leistung von Viola Lauber (Jahrgang 
1964) hervorzuheben. Sie schaffte 
mit 6 gültigen Versuchen 44 kg im 
Reißen und 58 kg im Stoßen beacht-
liche 308,96 Sinclairpunkte.
Zum Gesamtsieg  fehlten dem TSV 
Ingolstadt am Ende nur 5 Punkte 
und so belegten die Schanzer hin-
ter dem TSG Augsburg den zweiten 
Platz. Dritter wurde der 1. AC Bay-
reuth.

Gruppenfoto nach der Siegereh-
rung
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Im Finale gegen das Duo aus der slowakei musste man nach 2 Bahnen in den sudden 
Victory. raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ genau zum 
richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die Goldmedaille mit einer 
6 gesichert war. und sina spielte diese 6 und die Freude war überschwänglich. Das 
ZWeITe GolD!!!

(Mehr Bilder hängen im schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel über 
dem Kugelkasten) 
Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von raphaela. 
sie hofft, dass sie auch in zwei jahren bei der nächsten u23 WM in Bautzen um die 
Medaillen mitkämpfen darf.
nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten start in die neue Kegelsaison 
zu wünschen. jeder soll das Ziel erreichen, das er sich vorgenommen hat und in jedem 
Kampf sein Bestes geben! allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische runde 
mit vielen siegen und natürlich viel spaß!

Gut Holz
euer Muckerl

bekommt man einen Punkt. Steht es nach den 2 Bahnen unentschieden, gibt es 
einen sog. Sudden Victory, in dem jeder Spieler einen Wurf macht. Der Gewinner 
ist dann das Paar mit der größeren Holzzahl nach den 2 Würfen. 

Im Halbfinale gab es bereits einen ersten „Goldschub“ von Raphaela, die am 
letzten Wurf gegen die Ungarn einen Neuner spielte und so um ein Holz den 
Einzug ins Finale sicherte. 

Im Finale gegen das Duo aus der Slowakei musste man nach 2 Bahnen in den 
Sudden Victory. Raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ 
genau zum richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die 
Goldmedaille mit einer 6 gesichert war. Und Sina spielte diese 6 und die Freude 
war überschwänglich. DAS ZWEITE GOLD!!! 

 

Der Neuner im Sudden Victory   Sina und Raphaela im Freudentaumel 

(Mehr Bilder hängen im Schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel 
über dem Kugelkasten) 

Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von 
Raphaela. Sie hofft, dass sie auch in zwei Jahren bei der nächsten U23 WM in 
Bautzen um die Medaillen mitkämpfen darf. 

 

Nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten Start in die neue 
Kegelsaison zu wünschen. Jeder soll das Ziel erreichen, das er sich 
vorgenommen hat und in jedem Kampf sein Bestes geben! 

Allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische Runde mit vielen Siegen und 
natürlich viel Spaß! 

 

Gut Holz 

Euer Muckerl 
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Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Fußball  Jugend

Trainer und Betreuer 2010-2011

Jugend Name Voname Telefon Trainingszeiten

A Sakalli Tolga 0170-4625293 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

B Steinberger Fritz 0174-9212345 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

C Steinberger Andreas 0176-62643254 Di+Do 17:00 - 18:30 h

C Schenn Andreas Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Düzgün Osman 0162-4123799 Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Baier Michael 0176-24771660 Di+Do 17:00 - 18:30 h

E1 Cuber Bernhard 0162-6809348 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E1 Ziegler Maximilian 0176-75561805 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Lindner Karl-Heinz 0176-23233312 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Cerci Burak Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Vierne Michel 0171-1800110 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Schmid Martin Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Ziegler Horst 0172-8431284 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Martynenko Artem 0175-2586333 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

trainer und betreuer 2010-2011
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JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.
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Karate

Bayerischer Vizemeister vom TSV 
Ingolstadt-Nord!

Am Wochenende vom 28.02./ 
01.03.2015 fand in Pfarrkirchen die 
Bayerische Karatemeisterschaft 
statt und der neue Vizemeister 
im Kumite -80 kg (Masterklasse), 
kommt vom TSV Ingolstadt-Nord 
und heißt Sebastian Mansky. Mit et-
was Glück hätte es auch der Meis-
tertitel werden können. Allerdings 
konnte die 2:0 Führung im Finale 
nicht genutzt werden und Sebasti-
an musste sich mit 3:2 geschlagen 
geben. 

Die Zeit, den Ippon, einige Sekun-
den vor Kampfende noch auszu-
gleichen war einfach zu knapp. 
Trotzdem war es eine ganz starke 
kämpferische Leistung von Mansky. 
Im Herbst gibt es die nächste Mög-
lichkeit, da geht es nämlich auf die 
Deutsche Meisterschaft nach Lud-
wigsburg. 
Unser Hakim Bah war auch mit am 
Start. Es waren einige erfolgver-
sprechende Kämpfe zu sehen, im 
Kampf um Platz 3 war allerdings 
Schluss. Schade, aber beim nächs-
ten mal klappt es bestimmt.

1. Punkterunde 2015
 
Am Sonntag 15.03.2015 war es 
nach einer längeren Pause end-
lich wieder soweit, die Punkterun-
de stand an, unser Weg führte uns 
nach Augsburg. Am “Einsatzort” 
angekommen wurden die Matten 
ausgeladen und noch schnell ein 
Frühstückskaffee getrunken, dann 
ging es auch schon los. 
Begonnen wurde mit einer Stunde 
Training. Aufgeteilt in verschiede-
nen Gruppen wurden Katas und 
auch Kumite trainiert. Im Anschluß 
wurden die Wettkampfflächen auf-
gebaut, ab jetzt konnte jeder sein 
Können unter Beweis stellen. Dies-
mal mit einigen Einsteigern, sowohl 
im Kinder als auch im Erwachse-
nenbereich.   Bild: Hakim in Aktion
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KARATE

In der Unterstufe durften Ciara 
Guni, Fiona Hüttinger und Alma 
Ikeljic das erste mal Wettkampfluft 
schnuppern. Während Alma und 
Fiona den Einzug ins Finale lei-
der verpasst haben, konnte Cia-
ra schon einen ersten Erfolg ver-
buchen und den 3.Platz erobern, 
Gratulation und weiter so! Bei den 
Erwachsenen konnte sich Ulyana 
Jermakow beweisen, jedoch blieb 
ihr der Einzug ins Finale leider ver-
wehrt, beim nächsten Mal klappt es 
aber sicher! 
Bei den Wettkampfveteranen in der 
Oberstufe Kata Schüler waren Lisa 
Fürbacher, Julia Jermakow und die 
Geschwister Dorina und Denina 
Bajgora am Start, einen Platz auf 
dem Treppchen konnte sich aller-

dings nur Lisa erarbeiten, der Rest 
ging leider leer aus. In der Katego-
rie Jugend startete Sophie Mesa-
ros, die letztenendlich den 5. Platz 
für sich erobern konnte. 
Zwei Starter gab es auch bei den 
Erwachsenen, mit Ingo Hüttinger 
der sich in der zweiten Runde ge-
schlagen geben musste und Yas-
min Kies, welche das erste mal mit 
dabei war und sich gleich nach vor-
ne durchschlagen wollte, was ihr in 
der Trostrunde auch fast gelang. 
Trotz größter Anstrengungen und 
auch mangels höherwertiger Ka-
tas hat die begehrte Heian Shodan 
leider im kleinen Finale nicht zum 
gewünschten dritten Platz geführt 
;-) Der 4. Platz ist bei der Klasse an 
Gegner trotzdem ein beachtlicher 
Erfolg. 
Im Anschluß war Kumite angesagt 
und als erstes durfte sich Sebasti-
an Hell aufs Tatami begeben, we-
nig später stand der 2.Platz für ihn 
auch schon fest. 
Weiter ging es mit den Erwachse-
nen, es waren vertreten Hakim Bah, 
Klaus Skorsetz und Ingo Hüttinger. 
Hakim erkämpfte sich den Weg ins 
Finale mit einigen überlegenen Sie-
gen, musste sich letztendlich mit 
dem 2.Platz begnügen. Klaus konn-
te das kleine Finale leider nicht für 
sich entscheiden und musste sich 
mit dem 4. Platz begnügen und bei 
Ingo hat es auch nur für den 5.Platz 
gereicht. 
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Nach langem warten durfte dann 
endlich Elma Ikeljic nach kurzer Zeit 
den 3. Platz in Anspruch nehmen. 
Zum Schluss darf mn natürlich un-
sere Betreuer Heidi und Christina 
und Kampfrichter Sepp nicht ver-
gessen, die mindestens genauso 
hart arbeiten mussten wie unsere 
Wettkämpfer. Nachdem die Arbeit 
getan war, begab man sich entwe-
der nach Hause oder zum Griechen 
gegenüber um den geschundenen 

                             Die nächsten Termine

10.05.2015: 2. Punkterunde in Neuburg a. D. 

13.06.2015: Grillfest KC Neuburg im Schwaighölzl bei Neuburg a. D.

27./28.06.2015: Deutsche Meisterschaft Jugend/Junioren in Erfurt

28.06.2015: Tag der offenen Tür beim TSV Ingolstadt-Nord

16.07.2015: AUDI Sportfest

18.07.2015: Lehrgang mit Sigi Hartl (5. DAN Shotokan)

25.07.2015: Sommerfest in Weichering am See

Körpern wieder etwas Energie zu-
zuführen. 
(Bericht von Ingo Hüttinger)

Dojo nomino Karate to omou na – 
Denke nicht, dass Karate nur im 
Dojo stattfindet.

In diesem Sinne, mit einem herzli-
chen Kiai,

Euer Roland 

Bild: Das Karate Team vom TSV Ingolstadt-Nord

KARATE
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Kegeln

Telefon: 0 84 50    92 44 940
Fax: 0 84 50    92 44 939
E-mail: bueroservice-karlskron@t-online.de
www.karlskron.de/bueroservice-karlskron

Wohlverdiente Pause und ereig-
nisreicher Saisonausklang

Liebe Sportkameraden,

die wohlverdiente Sommerpause ist 
angebrochen. Nach einer bis zum 
Schluss spannenden und ereig-
nisreichen Saison können nun alle 
neue Kräfte sammeln, um in der 
Vorbereitung wieder fit zu werden.
Hier noch die Highlights des Sai-
sonausklangs:

2. Mannschaft wird Meister!!!
Ein besonderes Highlight gelang 
unserer 2. Mannschaft. Mit 2 Punk-
ten Vorsprung vor dem TSV Eg-
weil wurden die Männer um Mann-
schaftsführer Rolf Gutti Meister! 

Herzlichen Glückwunsch!
Mit 27:9 Punkten sicherten sich die 
Männer die Meisterschaft in der 
Kreisklasse A 1 und steigen in die 
Kreisklasse 2 auf!
Besonders zu erwähnen: Reinhold 
Daraj wurde Schnittbester Spie-
ler mit einem Auswärtsschnitt von 
546,14 Kegeln! Herzlichen Glück-
wunsch!

Erschöpfte, aber auch zufriedene Ge-
sichter bei der Meistermannschaft. V. l. 
Helmut Katschke, Andreas Heinz, Rein-
hold Daraj, Rolf Gutti. 
Nicht auf dem Bild: Friedrich Lober
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Aufstiegsspiel 1. Mannschaft
Ermöglicht durch den Aufstieg zwei-
er Mannschaften in die 2 Bundes-
liga, durften unsere Herren als Vi-
zemeister der Landesliga Süd am 
4. April in Cadolzburg gegen den 
Zweitplatzierten der Landesliga 
Nord, Goldener Anker Kasendorf, 
zum Entscheidungsspiel antre-
ten. Hoch motiviert und unterstützt 
durch zahlreiche heimische Fans 
machten sich die Herren auf, um 
die 2 hintereinander stattfindenden 
Spiele zu bestreiten.
Eigentlich sollte es ein gutes Omen 
sein, dass mit Oswald Eckert einer 
der Führungsspieler der Mann-
schaft nicht da war, hat das ja be-
reits beim letzten Aufstieg Glück 
gebracht. Doch meistens kommt es 
anders…

Die mitgereisten Fans unterstützten laut-
stark die Aufstiegsaspiranten

Im ersten Spiel hochmotiviert zu 
Gange, zeigte gleich das Startpaar, 
dass alles versucht wird, um zu ge-
winnen.
Martin Grünzel spielte dabei eine 
neue Bestleistung mit der Traum-
marke von 600 Kegeln. Auch Mar-

tin Kellner (574) rang seinen Geg-
ner, der in der Saison noch keinen 
Punkt abgegeben hatte, nieder und 
gewann den Punkt.
Im Mittelpaar drehte vor allem Ale-
xander Schmidt auf und erkegelte 
sich ebenfalls eine neue Bestleis-
tung mit 591 Kegeln. Auch Uwe 
Hammer (570) stand dem keines-
falls nach und holte den Mann-
schaftspunkt. Den Sieg schon so 
gut wie sicher, ging das Schluss-
paar Dragan Dumicic (520) und 
Christian Heinz (551) auf die Bahn. 
Leider konnte hier keiner der bei-
den Akteure den Mannschaftspunkt 
holen.
Dennoch spielte die Mannschaft mit 
3406 Kegeln einen neuen Rekord 
und gewann das Spiel klar mit 6:2 
Punkten.

Im zweiten Spiel sollte sich das Blatt 
nun wenden. Eigentlich würden 3 
Mannschaftspunkte zum Gesamt-
sieg reichen, doch die Kasendor-
fer wussten zielstrebiger noch eins 
„draufzusetzen“ als die Nordler.
In der ersten Paarung konnte sich 
Martin Kellner deutlich mit 4:0 Sät-
zen durchsetzen. Martin Grünzel 
hingegen verlor denkbar knapp mit 
nur 3 Kegeln.
In der Mittelpaarung lief es eben-
falls nicht sonderlich positiv. Alex-
ander Schmidt wurde nach 72 Wurf 
mit muskulären Problemen ausge-
wechselt und Dragan Dumicic sollte 
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die Kohlen aus dem Feuer holen. 
Doch leider wurde der Punkt knapp 
verpasst. Auch Uwe Hammer tat 
sich im 2. Anlauf schwer und konn-
te den Punkt nicht machen. Neu im 
Team wurde Reinhold Daraj von 
Anfang an eingesetzt, in der Hoff-
nung, dass er mit seiner starken 
Kugel Erfolg hat. Er spielte 4 soli-
de Durchgänge, hatte aber mit 12 
Kegeln das Nachsehen. Christian 
Heinz ging sehr motiviert ans Werk. 
Am Ende fehlten ihm 3 Kegel, um 
den Punkt zu holen. Seine starke 
Leistung von 588 Kegeln ist den-
noch sehr beachtlich.
Das zweite Spiel haben die Männer 
mit 7:1 verloren. 

Die Ergebnisse:

Kellner 550
Grünzel 556
Schmidt/Dumicic 507
Hammer 522
Daraj 554
Heinz 588

Auch wenn der Traum vom Auf-
stieg (noch) nicht verwirklicht wer-
den konnte, haben sich die Männer 
hervorragend geschlagen. Und wer 
weiß, was in der nächsten Saison 
möglich ist?!?

v.l. Martin Grünzel, Christian Heinz, 
Dragoljub Dumicic, Martin Kellner, 
Reinhold Daraj, Uwe Hammer, Alexan-

der Schmidt, Andreas Heinz
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FRISEUR 
DONAUBAUER 

 
Goethestraße 133 
85055 Ingolstadt 

Telefon 0841 59783 
 

www.friseur-donaubauer.de 
 

Wir sind für Sie da: 
DI-FR 8:00-18:00 Uhr 
SA      8:00-13:00 Uhr 

 

Tag der offenen Tür
Am 5. Juli findet im TSV Nord der 
Tag der offenen Tür statt. Auch die 
Kegelabteilung beteiligt sich daran 
und wird ein Programm zusammen-
stellen. Alle sind herzlich willkom-
men. Weitersagen ist ausdrücklich 
erlaubt.

Aus den anderen Mannschaften

3. Mannschaft – Kreisklasse B1
Die 3. Garnitur überraschte noch mit 
dem nicht mehr für möglich gehalte-
nen. Trotz diverser Probleme, eine 
Mannschaft zusammen zu stellen, 
gaben sie nicht auf und schafften 
letztlich doch noch den Klassener-
halt aufgrund der höheren Anzahl 

an erreichten Mannschaftspunkten. 
Herzlichen Glückwunsch dazu!

4. Mannschaft – Kreisklasse C1
Immer ein Wörtchen mitzureden 
hatte unsere „Vierte“. Am Ende 
konnte sie dennoch, aufgrund der 
vermehrten Einsätze in oberen 
Mannschaften, nicht mehr ganz an 
die Vorrunde anknüpfen. Dennoch 
schafften sie in der Liga einen be-
achtlichen 7. Platz mit 12:20 Punk-
ten.

Kreismeisterschaft Endlauf
Mit starken 566 Kegeln im Endlauf 
sicherte sich Dragan Dumicic das 
Ticket für die Bezirksmeisterschaft 
in Augsburg. In einem starken Teil-

KEGELN
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nehmerfeld schaffte er es auf den 
7. Platz mit Insgesamt 1110 Kegeln. 
Viel Erfolg weiterhin!
Mit dem 8. Platz die Qualifikation 
knapp verpasst hat Martin Kellner, 
der mit 1092 (554+538) Kegeln 
dicht hinter Dumicic im Feld lag.

Aus der Jugend
Andreas Heinz startete dieses 
Jahr mit der Jugend-Mannschaft 
des TSV-SKC Baar-Ebenhausen 
in der Bezirksliga. Die Mannschaft 
erreichte einen guten 3. Platz. Der 
Auswärtsschnitt von 492 Kegeln 
kann sich bei Andreas auch durch-
aus sehen lassen.
Auf der Kreismeisterschaft im TV 
1861 erkegelte sich Andreas den 8. 

Platz. Mit mäßigen 479 Holz im Vor-
lauf konnte er sein Ergebnis mit gu-
ten 504 im Endlauf noch beträcht-
lich in die Höhe schrauben. Leider 
reicht der Platz nicht zur Qualifikati-
on für die Bezirksmeisterschaft.

Termine:
9. Mai: Jahreshauptversammlung

Ich wünsche allen Keglern und Ih-
ren Familien eine erholsame Pau-
se, den Startern auf den Meister-
schaften viel Erfolg und allzeit…

…Gut Holz,

eure Raphaela
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Schach

Hallo Liebe Schachfreunde,

Neu im TSV - Nord:

Um die Spielstärke unserer Ju-
gendlichen und auch Erwachsenen 
zu verbessern,
wird das Schachtraining jetzt vide-
ounterstützt und betreut von
unserem Trainer Ernst Frey und Pa-
trick Wagner. 

Durch die Videounterstützung holen 
wir uns Großmeister ( auf DVD )
zu unserem Training dazu!!
Für das strukturierte  Schachtrai-
ning wird ein Trainingsplan ausge-
arbeitet,
der demnächst vorliegt.

Vereinsmeisterschaft 2015

Mit nur zehn  Teilnehmern tritt die-
ses Jahr ein eher kleines Feld das 
Rennen um den Vereinspokal an.  
Deshalb wird das Turnier bereits 
Mitte Juni abgeschlossen sein.
„Halbzeit-„Meister ist derzeit unser 
Abteilungsleiter Frey Ernst mit 4 
aus 4 Punkten.
Die Nächstplatzierten Arz Johann, 
Wagner Patrick und Lerheuer Frie-
del mit je 3 Punkten warten nur auf 

einen Fehler des Spitzenreiters, um 
seinen Platz zu übernehmen.

Mannschaftskämpfe

In der A-Klasse des Schachkreises 
Ingolstadt-Freising liegt unser Team 
auf einem beruhigenden 4. Platz 
vor dem letzten Spiel. Sowohl Auf- 
als auch Abstieg sind nicht mehr 
erreichbar, so darf im letzten Spiel 
auch mal etwas experimentiert wer-
den.

Jugendschach:

Bei der oberbayerische Einzelmeis-
terschaft in Riedenburg ist der TSV 
Ingolstadt Nord durch drei Teilneh-
mer, und zwar von Engin Karaman 
in der U 14 , von Patrick Wagner in 
der U 16 , und
von Samuel Gahn in der U18 vertre-
ten. Dabei erreichte Patrick Wagner 
einen hervorragenden 2.Platz und 
qualifizierte sich somit für die Bay-
erischen Meisterschaften vom 6.4. 
- 10.4 in Bad Kis-singen. Ein weite-
rer Lohn seiner tollen Leistung: Sei-
ne DWZ verbesserte sich auf 1735 
Punkte und in der Rangliste der 
TOP 100 ( U 16 ) im Bezirksverband 
Oberbayern liegt er bereits auf
Platz 9 !!! Damit bester Jugendli-
cher in der Region Ingolstadt !
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Weiter nahmen die Brüder Engin 
und Tayfun Karaman, sowie Johan-
nes Wolf
an verschiedenen Rapidturnieren 
der Bayerischen und Oberbayeri-
schen
Schachjugend teil, mit sehr guten 
Erfolgen
Ausführliche Berichte und Ergeb-
nisse ( da verschiedene Turniere 
noch nicht
abgeschlossen sind ) folgen in der 
nächsten Ausgabe der Vereinszei-
tung.

Unsere Spielzeiten:
Samstag	 ab 14 Uhr 	  Jugendtraining
Freitag		 ab 17.30-19 UhrSchachtraining
Freitag 	 ab 19 Uhr 	  Vereinsschachabend
				     Trainingsabende, 
				     Vereinsturniere, 
				     Schach für Hobbyspieler
Dienstag  	 ab 18-19 Uhr	  Jugendschach
Dienstag 	 ab 19:30 Uhr 	  Blitzschachabend
Sonntag 	 ab 09:30 Uhr	  entfällt derzeit!

Komm und spiel mit!

Die nächsten Termine

12.04.15	 9. Runde 

A-Klasse gegen Abensberg
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Tennis

Hallo Tennisfreunde,
die Freiluftsaison kann beginnen.
Unser Räpple Wigg hat mit seinen 
fleißigen Helfern, trotz schwieriger 
Witte-rungsverhältnisse,  die Plät-
ze wieder in guten Zustand versetzt 
und es 
kann ab sofort im Freien gespielt 
werden.

Die Spieler freuen sich über jede 
Unterstützung. 
Allen Tennisspielern eine schöne 
und erfolgreiche Saison wünscht
Euer Sigi
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Der Qualität
und des Preises
wegen

Fleisch und Wurst 
aus Ihrer

METZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt

G

Nachstehend die Heimspieltermine unserer Mannschaften:
Datum	 Uhrzeit	 Mannschaft   	 Gegner	Klasse
So. 03.05.2015  10:00 Uhr 	 Herren 60	 TSV Kösching	 Kreiskl. 1
Mi. 13.05.2015	 11:00 Uhr	 Herren 65	 TC Ingolstadt		  Bezirksliga
Mi. 20.05.2015	 11:00 Uhr	 Herren 65	 TC RW Erlangen	 Bezirksliga
Sa. 27.06.2015	 14:00 Uhr	 Herren 60	 SV Denkendorf		  Kreiskl. 1
Mi. 01.07.2015	 11:00 Uhr	 Herren 65	 TSV Feucht		  Bezirksliga
Sa. 11.07.2015	 14:00 Uhr	 Herren 60	 DJK Ingolstadt		  Kreiskl. 1
Die gesamten Termine (Heim- und Auswärtsspiele) siehe Aushang im 
Schaukasten



38

Turnen

NEWSLETTER

Juli

Am 25./26.07.2015 werden wir am 
TuJu-Wettkampf teilnehmen. Der 
Ausrichtende Verein steht noch 
nicht fest, weshalb es noch keine 
Ortsangaben gibt. 

Am 05.07.2015 wird die Turnabtei-
lung am „Tag der offenen Tür“ des 

TSV Ingolstadt Nord vertreten sein. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich 
ein!

Allgemein

Da wir einen stetigen Zuwachs an 
Turnkindern haben, suchen wir 
dringend nach Helferinnen und Hel-
fern! Wenn Sie Interesse haben uns 
bei der Turnstunde zu unterstützen, 
sprechen Sie uns bitte an. 

Ihre Turnabteilung. 
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Liebe Raphaela,
Lieber Christian,

zu eurer Hochzeit möchten wir euch recht herzlich gratulieren! 
Wir wünschen euch alles Gute für den gemeinsamen Weg. 

Vielen Dank für euren Einsatz im TSV Ingolstadt-Nord, ein be-
sonderer Dank an Raphaela für die Geschäftsführung im Vor-
stand.  

Die Vorstandsmitglieder 
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STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias

TSVBillard • Carambolage

Kicker • Chillout Ecke • Speisen + Getränke

Billard • Carambolage

Pool • Snooker

Musik • TV

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag 19.00 - 23.00 Uhr

Lounge

Gruppen nach Vereinbarung,
Tel. 0175 5019990

Lounge befindet sich direkt
unter der Gaststätte



VORSTANDSCHAFT
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Vereinsanschrift:	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
	 Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
	 Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57 
	 Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
	 www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle:	 Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften	 VORSTAND
Vorstandsvorsitzender	 Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator	 Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
Objektverwalter/Technik	 Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister	 Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung	 Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende 	 Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend	 Ines Becker, Mitterfeldstr. 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit	 Franz Gmelch, Blücherstraße 21C, 85051 Ingolstadt, 0176/66881387
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss	Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schriftführerin	 Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat	 Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
  und Ehrenausschuss	
Mitglieder Ältestenrat	 Rudi Böhm, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner, 
  und Ehrenausschuss	 Hans Schlamp (beratend)
Rechnungsprüfer	 Christian Gampfer, Uwe Schäfer

Anschriften	 ABTEILUNGSLEITER
Billard	 Anton Treittinger,Albert-Schweitzer-Str. 7, 85049 Ingolstadt 0163/2500833 
Karate	 Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln	 Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball	 Alexander Gelbling, Nürnberger Str. 105, 85055 Ingolstadt, 0172/9228715
Gewichtheben	 Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85055 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik	 Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach	 Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Ski	 Michael Hofmann, Uhllandstr. 8, 85055 Ingolstadt, 0172/7574115
Tai-Chi	 Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis	 Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen	 Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk	 Michael Spannbauer, Nürnbergerstrasse 236, 93059 Regensburg, 0941/8309342
Lacrosse	 Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira	 Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee	 David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0151 / 44634453

Herausgeber	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Verantwortlich	 TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Druck	 Tengler Hebbelstraße 57, 85055 Ingolstadt 0841 954770
Erscheinungsweise	 Vierteljährlich - Auflage: 2.000 Stück
	 Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.





Ingolstädter Braukunst
im neuen G’wand
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